
Stand: 04.02.2026 05:18:43

Vorgangsmappe für die Drucksache 19/2743

"Arbeitszeiten familienfreundlich flexibilisieren"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 19/2743 vom 05.07.2024

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 19/4533 des SO vom 10.10.2024

3. Beschluss des Plenums 19/4627 vom 22.01.2025

4. Plenarprotokoll Nr. 39 vom 22.01.2025



 

19. Wahlperiode 05.07.2024  Drucksache 19/2743 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Petra Högl, Thomas Huber, Alfred Grob, Kerstin Schreyer, 
Barbara Becker, Andreas Schalk, Prof. Dr. Winfried Bausback, Tanja 
Schorer-Dremel, Martin Wagle, Ilse Aigner, Dr. Andrea Behr, Dr. Alexander 
Dietrich, Leo Dietz, Dr. Stefan Ebner, Dr. Ute Eiling-Hütig, Kristan Freiherr von 
Waldenfels, Sebastian Friesinger, Martina Gießübel, Petra Guttenberger, Josef 
Heisl, Michael Hofmann, Dr. Gerhard Hopp, Melanie Huml, Andreas Jäckel, 
Andreas Kaufmann, Dr. Petra Loibl, Stefan Meyer, Benjamin Miskowitsch, Martin 
Mittag, Walter Nussel, Thomas Pirner, Tobias Reiß, Jenny Schack, Josef Schmid, 
Helmut Schnotz, Sascha Schnürer, Thorsten Schwab, Dr. Harald Schwartz, Karl 
Straub, Peter Tomaschko, Carolina Trautner, Steffen Vogel, Josef Zellmeier CSU, 

Florian Streibl, Felix Locke, Anton Rittel, Tobias Beck, Martin Behringer, 
Dr. Martin Brunnhuber, Susann Enders, Stefan Frühbeißer, Johann Groß, 
Wolfgang Hauber, Bernhard Heinisch, Alexander Hold, Marina Jakob, Michael 
Koller, Nikolaus Kraus, Josef Lausch, Christian Lindinger, Rainer Ludwig, Ulrike 
Müller, Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, Julian Preidl, Markus Saller, 
Martin Scharf, Werner Schießl, Gabi Schmidt, Roswitha Toso, Roland Weigert, 
Jutta Widmann, Benno Zierer, Felix Freiherr von Zobel, Thomas Zöller und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Arbeitszeiten familienfreundlich flexibilisieren 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich beim Bund für die Flexibilisierung der Ar-
beitszeiten einzusetzen, um die Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu stärken. Des-
wegen soll der Fokus im deutschen Arbeitszeitgesetz, wie von der EU ermöglicht, weg 
von einer täglichen Höchstgrenze bei der Arbeitszeit hin auf eine durchschnittliche wö-
chentliche Höchstarbeitszeit von 48 Stunden gesetzt werden. 

 

 

Begründung: 

In einer immer stärker digitalisierten Gesellschaft hat sich auch unsere Arbeitswelt stark 
verändert. So würden Beschäftigte durch flexiblere Arbeitszeiten von einer besseren 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf profitieren, während Arbeitgeber besser um Fach- 
und Arbeitskräfte werben könnten. Starre Arbeitszeiten verhindern oftmals den flexiblen 
Einsatz von Personal. Eine Flexibilisierung löst selbstverständlich nicht im Alleingang 
den Fachkräftemangel, kann ihn aber durch einen effizienteren und angepassteren Per-
sonaleinsatz abmildern. 

Gerade in der Sozialwirtschaft, aber auch in der Gastronomie oder auch der Tourismus-
branche kann dies ein neuer Ansatz sein, Personal zu gewinnen. Der Arbeitsanfall in 
den genannten Branchen ist häufig nicht gleichmäßig. Es ist ein hohes Maß an Anpas-
sungsfähigkeit erforderlich, um ihn bewältigen zu können. Darüber hinaus wünschen 
sich gerade auch viele Mitarbeitende in Abstimmung mit ihrem Arbeitgeber ein höheres 
Maß an Flexibilität. Die Abkehr von der täglichen zugunsten einer durchschnittlichen 
wöchentlichen Höchstarbeitszeit von 48 Stunden würde folgerichtig beiden Anliegen 
gerecht werden. Für einzelne Arbeitstage würde dies Arbeitszeiten von mehr als zehn 
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Stunden ermöglichen, sofern dies nach dem Ergebnis der Gefährdungsbeurteilung 
nach dem Arbeitsschutzgesetz vertretbar erscheint und der Gesundheitsschutz der Be-
schäftigten gewährleistet ist. Ein Verzicht auf die tägliche Höchstgrenze von zehn Stun-
den führt nicht zu einer Erhöhung des Arbeitszeitvolumens, sondern nur zu mehr Flexi-
bilität bei der wöchentlichen Verteilung. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

Antrag der Abgeordneten Petra Högl, Thomas Huber, Alfred Grob u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Anton Rittel u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 19/2743 

Arbeitszeiten familienfreundlich flexibilisieren 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Josef Heisl 
Mitberichterstatterin: Elena Roon 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 
federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag 
nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 13. Sitzung am  
10. Oktober 2024 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Enthaltung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 SPD: Ablehnung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Doris Rauscher 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Petra Högl, Thomas Huber, Alfred Grob, Kerstin 
Schreyer, Barbara Becker, Andreas Schalk, Prof. Dr. Winfried Bausback, Tanja 
Schorer-Dremel, Martin Wagle, Ilse Aigner, Dr. Andrea Behr, Dr. Alexander 
Dietrich, Leo Dietz, Dr. Stefan Ebner, Dr. Ute Eiling-Hütig, Kristan Freiherr von 
Waldenfels, Sebastian Friesinger, Martina Gießübel, Petra Guttenberger, Josef 
Heisl, Michael Hofmann, Dr. Gerhard Hopp, Melanie Huml, Andreas Jäckel, 
Andreas Kaufmann, Dr. Petra Loibl, Stefan Meyer, Benjamin Miskowitsch, Martin 
Mittag, Walter Nussel, Thomas Pirner, Tobias Reiß, Jenny Schack, Josef Schmid, 
Helmut Schnotz, Sascha Schnürer, Thorsten Schwab, Dr. Harald Schwartz, Karl 
Straub, Peter Tomaschko, Carolina Trautner, Steffen Vogel, Josef Zellmeier CSU, 

Florian Streibl, Felix Locke, Anton Rittel, Tobias Beck, Martin Behringer, 
Dr. Martin Brunnhuber, Susann Enders, Stefan Frühbeißer, Johann Groß, 
Wolfgang Hauber, Bernhard Heinisch, Alexander Hold, Marina Jakob, Michael 
Koller, Nikolaus Kraus, Josef Lausch, Christian Lindinger, Rainer Ludwig, Ulrike 
Müller, Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, Julian Preidl, Markus Saller, 
Martin Scharf, Werner Schießl, Gabi Schmidt, Roswitha Toso, Roland Weigert, 
Jutta Widmann, Benno Zierer, Felix Freiherr von Zobel, Thomas Zöller und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Drs. 19/2743, 19/4533 

Arbeitszeiten familienfreundlich flexibilisieren 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich beim Bund für die Flexibilisierung der Ar-
beitszeiten einzusetzen, um die Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu stärken. Des-
wegen soll der Fokus im deutschen Arbeitszeitgesetz, wie von der EU ermöglicht, weg 
von einer täglichen Höchstgrenze bei der Arbeitszeit hin auf eine durchschnittliche wö-
chentliche Höchstarbeitszeit von 48 Stunden gesetzt werden. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Markus Rinderspacher 

V. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Alexander Hold



Zweiter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die endgültige Abstimmliste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der endgültigen Abstimmliste einver-

standen ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind offensichtlich alle Fraktio-

nen. Gibt es einzelne Gegenstimmen? – Das ist nicht der Fall. Stimmenthaltungen? – 

Auch nicht. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, gemäß § 42 Absatz 2 Satz 2 unserer Geschäftsord-

nung finden Begründung sowie Aussprache zu einem Wahlvorschlag nur statt, wenn 

zwei Fraktionen dies beantragen oder die Vollversammlung dies beschließt. Im Hin-

blick auf die Tagesordnungspunkte 3 und 4, Wahl eines Vizepräsidenten und Wahl 

einer Schriftführerin des Bayerischen Landtages, hat die AfD-Fraktion eine Begrün-

dung der Wahlvorschläge sowie eine gemeinsame Aussprache beantragt. Hierüber 

soll auf Antrag der AfD-Fraktion in der Vollversammlung eine Entscheidung herbeige-

führt werden. Ich lasse daher nun über diesen Antrag abstimmen.

Wer dem Antrag der AfD-Fraktion auf Begründung und gemeinsame Aussprache zu 

den Wahlvorschlägen eines Vizepräsidenten und einer Schriftführerin im Hinblick auf 

die Tagesordnungspunkte 3 und 4 zustimmen möchte, den bitte ich um das Handzei-

chen. – Das ist die AfD-Fraktion. Gegenstimmen! – CSU-Fraktion, FREIE WÄHLER, 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und SPD-Fraktion. – Gibt es Stimmenthaltungen? – Das 

ist nicht der Fall. Dann ist dieser Antrag hiermit abgelehnt.
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